
Textliche Erläuterungen zu den Kosten: 

 

Art der Nebenforderung: Höhe / Berechnung: Rechtsgrund-

lage: 

a) bei rückständigen Forderungen –

öffentlich-rechtlicher Art- 

wie zum Beispiel: 

- Gewerbesteuer 

- Grundbesitzabgaben, 

- Hundesteuer, 

- Vergnügungssteuer, etc.  

 

  

Säumniszuschläge *: 

a) bei öffentlich-rechtlichen Forderun-

gen auf die die Vorschriften der Abga-

benordnung direkt oder mittelbar über 

§ 12 Abs. 1 Nr. 5, Buchstabe b des KAG 

NRW anwendbar sind 

b) bei Gebühren, Auslagen und Kosten 

gemäß Gebührengesetz für das Land 

Nordrhein-Westfalen (GebG NRW) 

Für jeden angefangenen Monat der 

Säumnis: 

 

1 Prozent der auf volle 50,00 Euro ab-

gerundeten rückständigen Hauptfor-

derung; 

für Forderungen unter 50,00 Euro fal-

len Säumniszuschläge nicht an. 

§ 240 Abs. 1 Ab-

gabenordnung (AO 

1977); 

i.V.m. § 12 Abs. 1 

Nr. 5 Kommunal-

abgabengesetz - 

KAG NRW - 

§ 18 Abs. 1 Ge-

bührengesetz 

NRW 

   

Mahngebühren: Bei einem rückständigen Betrag bis 

zur Höhe von 50,00 Euro beträgt die 

Mahngebühr 6,00 Euro; vom zu mah-

nenden Mehrbetrag 1 Prozent. 

 

Sofern für zu mahnende Forderungen 

auch Säumniszuschläge * erhoben 

werden, beträgt die Mahngebühr je-

doch höchstens 52,00 Euro. 

§ 9 Abs. 1 und 2 

der Verordnung 

zur Ausführung 

des Verwaltungs-

vollstreckungsge-

setzes 

i.V.m. § 19 des 

Verwaltungsvoll-

streckungsgeset-

zes für das Land 

Nordrhein-Westfa-

len 

b) Forderungen privatrechtlicher 

Natur 

 

wie zum Beispiel: 

- Gebühren der Mediothek 

- Gebühren der Volkshochschule, etc. 

  

Auslagen / Porto Portogebühren entsprechend der Ent-

gelttabelle der Deutschen Post AG 

 

 


